
Einführung

� � Warnung:� Die� Beschäftigung� mit� dem� Weltende
� � kann� die� Gesundheit� schädigen!� � � .� .� .� .� .� .� .� .� .� .� .� .� � � � 5�

TEIL� I� � Herangehensweisen� an� die� biblischen�
� � Aussagen� über� das� Ende� der� Welt� � � .� .� .� .� .� .� .� .� .� � 1 5�

Kapitel� 1� � Der� Zeitpunkt� der� Wiederkunft� Christi� � .� .� .� .� .� .� .� .� � 1 7�

Kapitel� 2� � Wie� können� wir� die� Bibel� entschlüsseln?� � .� .� .� .� .� .� .� � 31�

TEIL� II� � Darstellungen� vom� Ende� der� Welt� im
� � Alten� Testament� und� im� frühen� Judentum� � .� .� .� � 43�

Kapitel� 3� � Das� Ende� der� Welt� in� der� Frühgeschichte� Israels� � � � � � 45�

Kapitel� 4� � Das� Ende� der� Welt� in� der� Schilderung�
� � der� alttestamentlichen� Propheten� � .� .� .� .� .� .� .� .� .� .� .� .� � 59�

Kapitel� 5� � Vorstellungen� über� das� Ende� der� Welt� in� der� Zeit
� � zwischen� den� Testamenten� � � .� .� .� .� .� .� .� .� .� .� .� .� .� .� .� .� � 73�

Inhalt



Das� Ende� der� WeltDas� Ende� der� WeltDas� Ende� der� WeltDas� Ende� der� Welt

TEIL� III� � Das� Ende� der� Welt� gemäß� den� Aussagen�
� � des� Neuen� Testaments� � .� .� .� .� .� .� .� .� .� .� .� .� .� .� .� .� .� .� � 83�

Kapitel� 6� � Das� neue� Zeitalter� ist� schon� angebrochen� � � .� .� .� .� .� .� � 85�

Kapitel� 7� � Was� Jesus� tatsächlich� über� das� Weltende� sagte� � .� .� .� � 99�

Kapitel� 8� � Aussagen� von� Paulus� über� das� Ende� der� Welt� � � .� .� .� 1 11�

TEIL� IV� � Die� Aussagen� in� der� Offenbarung�
� � Jesu� Christi� über� das� Ende� der� Welt� � � .� .� .� .� .� . .� 12 1�

Kapitel� 9� � Einführung� in� Offenbarung� Kapitel� 12� bis� 22� � .� .� . .� 123�

Kapitel� 10� � Die� endzeitliche� Täuschung� gemäß�
� � der� Offenbarung� � � .� .� .� .� .� .� .� .� .� .� .� .� .� .� .� .� .� .� .� .� .� . .� 129�

Kapitel� 11� � Worum� es� in� der� letzten� Auseinandersetzung
� � gehen� wird� � .� .� .� .� .� .� .� .� .� .� .� .� .� .� .� .� .� .� .� .� .� .� .� .� .� .� .� 143�

Kapitel� 12� � Der� letzte� Kampf� in� der� Weltgeschichte� � .� .� .� .� .� .� . .� 155�

Kapitel� 13� � Die� Bündnisse� am� Ende� der� Weltgeschichte� � .� .� .� .� .� 165�

Schlussfolgerungen

� � Eine� förderliche� Einstellung� zum� Ende� der� Welt� � . .� 179�



Warnung: D ie B e s chäftigung mit dem
Weltende kann die G e sundheit s chädigen !

Die Tragö die b egann am 28 . Februar 1993 nahe Waco im US-Bunde s-
s t aat Texas – ironis cherweis e wenige Tage nachdem ich obige Üb er-
s chrift für die Einleitung die s e s Buche s nie derge s chrieb en hatte .
Etwa 75 b ewaffnete B e amte der US-B ehörde für Alkohol, Tab ak und
S chu s swaffen drangen in ein Are al von Holzhäu s ern ein, das sich
auf einem Hügel außerhalb von Waco b efand, um e s nach illegalen
Waffen zu durchsuchen . Ein Fahrer de s Pakets ervice s UPS hatte die
B ehörde alarmiert, als au s einem b e s chädigten Paket, das er dort
abliefern s ollte , Handgranaten fielen .

D as G elände war das Hauptquartier einer adventistis chen Sekte ,
die sich „ Branch D avidians “ (Zweig-D avidianer) nannte . D er Pre di-
ger Victor T. Houteff hatte Anfang der 1930er-Jahre üb er das b evor-
stehende Weltende gepre digt und fühlte sich b erufen, die Advent-
gemeinde zu „ reinigen “ . Als er au s der G emeinde au s ge s chlo s s en
wurde , folgten ihm eine Reihe seiner Anhänger. 1935 kaufte er außer-
halb von Waco L and und nannte e s das „ Mount C armel Center“ . Sei-
ne Grupp e nannte er „ D avidianis che Sieb enten-Tags-Adventisten “ .

Als Houteff 1955 starb , üb ernahm s eine Frau Florence die Lei-
tung . Sie s agte das Weltende für einen b e stimmten Tag im Jahr 1959
vorau s . D araufhin z ogen viele ihrer Anhänger auf den „ Mount Car-
mel “ . Nach der unvermeidlichen Entt äu s chung gelang e s B enj amin
B o den, einige de sillu sionierte Gläubige an sich zu ziehen, die sich
dann „ Branch D avidians “ nannten und auf dem G elände wohnten .
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1983 s chlo s s sich ihnen Vernon J . Howell an, ein ehemaliger
Adventist . Ihm gelang e s nach einigen Jahren, die Leitung der Grup-
p e , die au s etwa einhundert Per s onen b e st and (darunter eine Reihe
von Adventisten und ein ehemaliger Pre diger) , an sich zu reißen .
Howell b ehauptete b ald, s elb st der Christu s und damit auch „ das
L amm“ au s Offenb arung 5 zu s ein, das die Vollmacht hab e , die
„ sieb en Siegel “ der Offenb arung öffnen zu können und dadurch die
Kat astrophen au szulö s en, die das Ende der Welt herb eiführen .
Sich s elb st nannte er D avid Kore sh, um au szudrücken, das s er als
Me s sias Erb e de s Königs D avid war (vgl . Mt 22, 42; Ap g 2, 25 . 30 . 3 1 )
und den To d der Ungläubigen herb eiführen würde . Etwa 15 Frauen
der Grupp e b e stimmte er zu s einem Harem und zeugte mit ihnen
14 Kinder. Einige s einer männlichen Anhänger ernannte er zu seiner
Leib garde – die „ mächtigen Männer“ (vgl . 2 S am 23, 8 KJV) .

1992 b egann Vernon Howell alias D avid Kore sh, s eine Anhänger
auf einen möglichen Märtyrerto d für die S ache G otte s vorzub ereiten,
große Mengen Leb ensmittel zu horten und Waffen zu b e s chaffen,
um sich gegen mögliche Angriffe der „ B abylonier“ zur Wehr s etzen
zu können . Als die b ewaffneten Bunde sb e amten an j enem 28 . Febru-
ar 1993 in s ein Gelände auf dem „ Mount Carmel “ eindrangen, kam
e s daher zu einem erbitterten S chu s swe chs el, in de s s en Verlauf
zwanzig B e amte verwundet wurden – vier s o s chwer, das s sie im
Krankenhau s st arb en . Auch fünf Sektenmitglie der fanden den To d,
andere wurden verwundet, unter ihnen D avid Kore sh . Er interpre-
tierte das als eine Erfüllung der Prophetie : Er war nun das „ L amm,
das tö dlich verwundet war“ ( Offb 5 , 6) , üb erlebte ab er zunächst .

E s b egann eine mehrwö chige B elagerung de s Gelände s . B e amte
de s FBI verhandelten mit Kore sh und s einen „ Hauptleuten “ und
ver suchten, Kore sh zur Aufgab e zu b ewegen . D er ließ j e do ch nur
einige Frauen und Kinder gehen .

Am 19 . April ents chie d das FBI, Kore sh und s eine Anhänger
durch den Eins atz von Tränengas , das sie mit Hilfe von Panzern in
die Holzhäu ser einspritzten, zum Aufgeb en zu zwingen . Unerklär-
licherweis e brach an mehreren Stellen Feuer au s und griff auf alle
G eb äude üb er. Nur wenigen gelang e s , den Flammen zu entkom-
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men, weil aufgrund der erneuten S chießerei die Feuerwehr nicht
eingreifen konnte . Am S chlu s s fand man 80 Leichen, darunter 23
Kinder unter 1 7 Jahren . D avid Kore sh wurde tot mit einer Kopf-
s chu s swunde aufgefunden . 1

Die s ist natürlich ein Extremb eispiel dafür, wohin fals che Inter-
pretationen der biblis chen Au s s agen üb er das Ende der Welt führen
können, ab er e s ist durch die Me dien auf der ganzen Welt b ekannt
geworden . Und natürlich hat e s die Sieb enten-Tags-Adventisten in
ein s chle chte s Licht ge stellt, auch wenn sich ihre Leitung b emühte
klarzu stellen, das s ihre Gemeins chaft mit die ser Sekte nichts zu tun
hatte . Tats ache bleibt : Die meisten Anhänger von D avid Kore sh hat-
ten einen adventistis chen Hintergrund und e s gibt viele B eispiele
für fals che Interpret ationen der biblis chen Vorher s agen üb er das
Weltende von Adventisten . Manche davon gefährden s ogar die G e-
sundheit– zuminde st im s e elis chen B ereich . Die s e G efahr droht vor
allem in Grupp en, die unkritis ch den Interpretationen eine s Leiter s
folgen und sich weitgehend von anderen Gläubigen ab s chotten .

D a s cheint e s fast das B e ste zu s ein, die Bib el und ihre Au s s agen
üb er das Ende der Welt zu ignorieren . Tats ächlich denken j e do ch im-
mer mehr Mens chen darüb er nach, ohne dab ei die Heilige S chrift zu
le s en . (Ich komme in Kapitel 2 darauf zurück . ) Wenn sie allerdings –
richtig ver st anden – wahre Informationen üb er das Weltende ent-
hält, ist e s eb ens o gefährlich, ihre Lehren zu ignorieren wie sie zu
entstellen . Meiner Meinung nach kann uns die Bib el lehren, üb er
das Ende der Welt nachzudenken, ohne den Ver st and o der die s e e-
lis che G e sundheit zu verlieren .

Fragwürdige Herangehensweis en an das Weltende

Unter Adventisten und anderen Christen gibt e s drei Haltungen
zum Ende der Welt, die zwar weit verbreitet, ab er alle drei geistlich
fragwürdig sind .

9
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E s gibt zum einen diej enigen, die keine Pre digten üb er die End-
zeit mehr hören und keine Bücher üb er die s e s Thema mehr le s en
wollen . Einige unter ihnen fühlen sich angewidert von Ereignis s en,
wie sie in Waco ge s chehen sind; andere sind einfach de s ans chei-
nend endlo sen Wartens auf die Wie derkunft Christi müde gewor-
den . Ich erinnere mich an den Älte sten einer Adventgemeinde in
New York zu B eginn meine s Pre digerdienste s vor üb er 30 Jahren . Er
war damals drei Mal s o alt wie ich und hatte die Gemeinde 25 Jahre
lang geleitet . Eine s Tage s s agte er zu mir : „ Ich hab e nie damit ge-
re chnet, s o alt zu werden . “ 50 Jahre lang hatte er in Erwartung der
Wie derkunft gelebt und war nun de s Wartens müde geworden .

Wer mit der Üb erzeugung lebt, das Ende der Welt stehe unmittel-
b ar b evor, gleicht einem 1 0 0-Meter-L äufer : Ein Sprint üb er eine üb er-
s chaub are kurze Dist anz ist kein Problem, ab er wenn au s einem
1 0 0-Meter-Lauf ein Marathon wird, wird e s s chwierig . Ähnlich er-
geht e s Christen, die ihre Kraft au s einer st ändigen Naherwartung
b eziehen : S chließlich sind sie er s chöpft und wollen nichts mehr
üb er das Ende hören . Die B egeisterung ist ver s chwunden; sie sind
geistlich müde . D avon sind auch Pre diger b etroffen .

Als Re aktion auf die offensichtlichen Anzeichen einer Endzeit-
Ermüdung in den G emeinden ver suchen andere Adventisten, die
B egeisterung wie der zu entfachen mit Hinweis en auf die angebliche
Erfüllung von s o genannten „ Zeichen der Endzeit “ o der der Fe stle-
gung eine s Zeitraume s o der gar D atums für die Wie derkunft . D ab ei
geht man kre ativ mit den biblis chen Au s s agen um, konzentriert sich
auf Natur- und andere Katastrophen o der stellt ab enteuerliche
B ere chnungen an . S olche Vorau s s agen zu widerlegen ist praktis ch
unmöglich, s elb st wenn die Argumentation völlig unlogis ch ist .
Und ihre Urheb er können s ogar auf das große Intere s s e verweis en,
auf das ihre Progno s en stoßen . Ab er das Problem b e steht darin :
Wenn der neue ste Ver such, den Zeitpunkt der Wie derkunft zu
b e stimmen, ge s cheitert ist, hinterläs st die s eine größere geistliche
Le ere als zuvor.

Die dritte fragwürdige Haltung in B ezug auf die Wie derkunft
Christi konzentriert sich auf die Frage , wem die ans cheinende
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Verzögerung zur L ast gelegt werden kann . Die S chuld wird adven-
tistis chen Jugendlichen mit ihrer laxen Haltung o der lib eralen
Gemeindeglie dern zuge s chob en, die das Kommen Je su durch ihre
unangeme s s ene Leb ensweis e verzögern . Man b e s chuldigt Adventis-
ten, die den S abb at nicht richtig halten, abweichende Ansichten
üb er die Natur Christi vertreten o der zeitgenö s sis che Mu sik in die
G otte s dienste einführen . D er in den G emeinden herr s chende „ Ab-
fall “ s ei dafür verantwortlich, das s Christu s no ch nicht gekommen
ist . Während die eine Grupp e eine leidens chaftliche Naherwartung
durch B ere chnung neuer D aten wie derb eleb en mö chte , ver sucht die
andere Grupp e die s mit Vorwürfen und S chuldzuweisungen .

Der Inhalt dieses B uches

E s gibt ab er einen b e s s eren Weg der B e s chäftigung mit dem Ende
der Welt : den Weg , den die Bib el zeigt, insb e s ondere das Neue Te s-
tament . D ie neutestamentliche S ichtweis e vom Ende der Welt b e-
wahrt uns nicht nur vor Gleichgültigkeit, sondern auch vor einer
unangemess enen Aufregung und der Verurteilung anderer. Wenn
wir die s e Sicht erfas s en, erkennen wir den Weg , wie wir die Wie der-
kunft Je su erwarten können, ohne dab ei zu ermüden, und den Ma-
rathon durchhalten können, ohne er s chöpft zu s ammenzubre chen .

In die s em Buch mö chte ich verdeutlichen, was die Bib el tats äch-
lich üb er das Ende der Welt s agt, s o das s wir uns darüb er Ge danken
machen können, ohne den Ver stand zu verlieren o der zu verzwei-
feln . D ab ei führt der b egrenzte Umfang die s e s Buche s zwangsläufig
zu inhaltlichen B e s chränkungen . Ich werde hier nicht au s den z ahl-
reichen Büchern üb er das Ende der Welt zitieren und auch nicht die
die sb ezüglichen inspirierten Au s s agen Ellen White s analysieren .
Wer sich mit ihnen b e s chäftigen mö chte , den verweis e ich auf das
Buch von Marvin Mo ore Mit Christu s durch die En dzeit.

2

Obwohl ich auf einige Ereignis s e au s j üngerer Vergangenheit
B ezug nehme , b ehandle ich in die s em Buch auch nicht das Zeit-

1 1

2 Advent-Verlag , Lüneburg 199 7; auf der CD-ROM de s Verlags enthalten .
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ge s chehen im Lichte der Bib el . D arüb er gibt e s zahlreiche Bücher,
deren Inhalt anhand der hier darge stellten biblis chen Au s s agen
üb erprüft werden kann .

Meine Ab sicht b e steht vor allem darin, die Au s s agen der Bib el
üb er Weltende herau szu stellen . Sie bilden eine s olide Grundlage ,
sich mit den Ereignis s en vor der Wie derkunft Christi zu b e s chäfti-
gen, ohne in Irrtümer zu verfallen . Auch Ellen White fordert uns
dazu auf, dem Wort G otte s mehr Aufmerks amkeit zu widmen als
dem Weltge s chehen o der dem Ver s agen anderer. Sie s chrieb :

Erh ebt in der Verkü n digu ng der Adventbotsch aft keine An kl agen
gegen an dere Kirch en, auch nicht gegen die Katholis che Kirche .
Die Engel G otte s kennen in den ver s chie denen Konfe s sions-
gemeins chaften viele Gläubige , die nur mit groß er B ehuts amkeit
erreicht werden können . Dah er sol l en wir in u nseren Äu ßeru n-

gen vorsichtig sein. Uns ere Pre diger s ollen nicht ihren eigenen
Neigungen folgen, indem sie das „ Geheimnis der B o sheit “
[2 Ths 2, 7] aufde cken und anprangern . B ei die s em Thema ist
S chweigen b ere dter als Re den .
Viele sind get äu s cht . Erkl äre dah er die Wahrh eit mit l iebevol l en
Worten u nd erh öh e dabei Jesu s Christu s . B l eibe bei der D arstel -
l u ng der Wahrh eit. Verlas s e nicht den klaren Weg , den G ott
gewie sen hat, um irgendj emanden einen Stich zu ver s etzen .
Er kann viel S chaden statt Gute s anrichten, indem er b ei vielen
die Üb erzeugung [von der Wahrheit wie der] er stickt . Lass das

Wort G ottes, das die Wahrh eit ist, die Ungereimth eiten derer
au fdecken, die sich im Irrtu m befin den. Von Mens chen kann
nicht erwartet werden, das s sie s ofort die Vorteile der Wahrheit
gegenüb er den Irrtümern erkennen, denen sie anhängen . D er

beste Weg, die fal sch en S ch l u ssfolgeru ngen au fzu decken, besteh t
darin, die B el ege fü r die Wahrh eit darzu stel l en. D as ist der
größte Vorwurf, der dem Irrtum gemacht werden kann . 3

1 2

3 Manuskript 6, 1902, zitiert in : Evangelism , S . 5 76f . ; Hervorhebungen von mir.



E s ist notwendig , das Wort G otte s viel genauer zu studieren .
Insb e s ondere s ollte den Büchern D aniel und Offenb arung
mehr Aufmerks amkeit als bisher ge s chenkt werden . D an n

werden wir ü ber manch es weniger zu sagen h aben, [z . B . ] ü ber
die römisch e Macht u n d das Papsttu m. Aber wir sol l ten die
Au fmerksamkeit au f das l en ken, was die Proph eten u n d Apostel
u nter der In spiration des Heil igen G eistes geschrieben h aben.

4

Was die Au s s agen der Bib el b etrifft, sind mir durch den Umfang die-
s e s Buche s eb enfalls Grenzen ge s etzt . Ich könnte no ch viele Kapitel
üb er das adventistis che Ver st ändnis der biblis chen Au s s agen üb er
das Weltende s chreib en . Am Pre diger s eminar der Andrews-Univer-
sität geb e ich vier ver s chie dene Kur s e , die sich mit die s em Thema
b e s chäftigen . D as vorliegende Buch b ehandelt nur etwa 20 Prozent
meine s ge s amten Materials; daher mü s sen die Einsichten zu ande-
ren Asp ekten de s Themas auf eine spätere Veröffentlichung warten .

In die s em Buch s etze ich drei S chwerpunkte . D er er ste b etrifft
das biblis che G e s amtbild de s Weltende s . Sie s oll uns davor b ewah-
ren, uns in Einzelheiten zu verlieren, die von der Kernb ots chaft der
Bib eltexte ablenken . Die s e s Buche s s oll den Le s ern eine Einführung
geb en, damit sie eine biblis che Grundlage de s Themas b ekommen .

D er zweite S chwerpunkt liegt in der ur sprünglichen B e deutung
der biblis chen Au s s agen für die Le s er, die damals zur Zeit ihrer Ab-
fas sung gelebt hab en . Die s er Ans atz klärt viele s chwierige Texte und
wirft ein neue s Licht darauf, wie wir heute üb er das Ende der Welt
denken s ollten .

D en dritten S chwerpunkt bilden die letzten Ereignis s e der Welt-
ge s chichte vor Je su Wie derkunft . Die s e s Buch s agt relativ wenig
üb er z ahlreiche Bib elab s chnitte , die normalerweis e b ei einem Stu-
dium der biblis chen E s chatologie (der Au s s agen üb er das Ende der
Welt) mit herangez ogen würden . Die Vorher s agen im Buch D aniel 5

und die er ste Hälfte der Offenb arung s childern zum B eispiel in gro-

1 3

4
Testimonies to Ministers , S . 11 2; Hervorhebungen von mir.

5 Ausführlich zu den Vorhersagen de s Buche s Daniel siehe William H . She a, Das B u ch Daniel;
Teil 1 und 2, Advent-Verlag , Lüneburg 1998 .
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b en Zügen die Ge s chichte der Mens chheit bis hin zu ihrem Ende ,
ab er weniger das Ende s elb st . 6 Auch wenn ich hier die Au s s agen de s
Alten Te st aments und der j üdis chen ap okalyptis chen S chriften
ziemlich au sführlich b ehandle , liegt die b e s ondere Aufmerks amkeit
auf den Au s s agen de s Neuen Te st aments , weil sie das Weltende in
B eziehung zu Je su s Christu s s etzen .

Natürlich entsteht ein s olche s Buch wie die s e s nicht in einem
intellektuellen Vakuum . Üb er die Jahre hinweg hab en viele Per s onen
meine Ansichten üb er die Au s s agen der Bib el üb er das Ende der
Welt b e einflu s st . Ihnen mö chte ich b e s onder s danken – und G ott für
sie . Niemand hat mein Bib elver st ändnis und meine B egeisterung für
das Wort G otte s mehr gefördert als mein geliebter Lehrer am The o-
logis chen Seminar Hans LaRondelle . 7 Obwohl er inzwis chen lange
im Ruhe st and ist, stimulieren mich s eine Einsichten immer no ch,
weiter dazuzulernen . Einige Konzepte , die ich in die s em Buch dar-
stelle , sind durch die lebhaften Disku s sionen mit meinem Freund
und Kollegen Roger Lukas präzisiert worden . Andere Kollegen
hab en sich freundlicherweis e die Zeit genommen, mein Manu skript
zu le s en und hilfreiche Verb e s s erungsvor s chläge zu machen . Von
ihnen mö chte ich Jacque s D oukhan, Ge orge Knight und b e s onder s
Harold Sheffield erwähnen .

Ich b ete dafür, das s die s e s Buch dem Le s er Zuver sicht gibt, damit
er ohne Angst der Zukunft entgegenblicken kann . S olch eine Zuver-
sicht kann sich nur auf eine leb endige B eziehung zu dem gründen,
der die Zukunft in s einen Händen hat . Wir können uns darauf ver-
las s en, das s er uns alle s , was wir üb er das Ende der Welt wis s en

mü ssen , in der Bib el mitgeteilt hat .

1 6

6 Ich teile nicht die Meinung vieler evangelikaler Christen und einiger Sieb enten-Tags-Adven-
tisten, das s die „ sieb en Siegel“ und die „ sieb en Posaunen“ von Offenbarung Kap . 6-9 aus-
schließlich Endzeitereignis se schildern . Die Gründe dafür hab e ich u . a . in Kap . 10 und 11
de s Buche s S ymposiu m on Revelation – B ook I , herausgegeb en vom Biblical Re search Insti-
tute der Generalkonferenz der Sieb enten-Tags-Adventisten (Silver Spring , Maryland, 1992)
dargelegt . Auf Deutsch wurde e s veröffentlicht von der Pre digtamtsabteilung der Euro-Afri-
ka-Division in der Reihe Aller Diener , Nr. 1-3, 2001 unter dem Titel S ymposiu m ü ber die

O ffenbaru ng , 1 . B and .
7 Sein neue ste s Buch üb er die Offenbarung trägt den Titel How to Understand th e End-Time

Proph ecies of th e B ible, First Impre s sions, Sarasota (Florida) 199 7.
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